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Editorial

Liebe Leser_Innen,
diese Info ist die Nachfolge der seit 1992 monat-
lich erschienenen Stadtteilzeitung  und wird seit
2012 nur noch sporadisch erstellt. Wir  wollen ab
und an auf die Printausgabe nicht verzichten, um
Sie mit er ein oder anderen Info zum Nachdenken
anzuregen oder im besten Fall zu überzeugen, für
Ihre Belange selbst aktiv zu werden. Denn um uns
selber müssen wir uns selber kümmern.
Viele machen zum Jahresende einen Jahres-
rückblick. Naja, sowas ähnliches machen wir hier
vielleicht auch, aber nicht wirklich. Das Leben hat
viele Facetten und es ändert sich ständig, besser
wird es aber nicht. Wir wollen die Möglichkeit nut-
zen, mit Infoschnipseln einfach mal zum Nachden-
ken anzuregen. Vielleicht gelingt und das, vielleicht
auch nicht. Das liegt im Auge des Betrachtenden.
Nichtdesto trotz hoffen wir, auch wenn nicht alles
aus Platzgründen ausformuliert werden kann, eben
zum Nachdenken und Weiterdenken und selbst re-
cherchieren zu ermuntern.
In diesem Sinne wünsche wir allen eine schöne
Winterzeit mit all ihren Feiertagen, an denen man
mit seinen Lieben den Alltag einmal kurz verges-
sen sollte, entweder um nicht völlig zu verzweifeln
oder neue Kraft zu tanken.

 die redaktion

Im Oktober überwies Familie Quandt 690.000 Euro
an die CDU. Den Quandts gehört fast die Hälfte von
BMW. Am 14.10.13 verhinderte die Bundes-
regierung beim Treffen der EU-Umweltminister
scharfe CO2-Grenzwerte für Neuwagen. Die
Klimaschutz-Norm wäre für den Luxuskarossen-
Hersteller nachteilig gewesen – anders als für die
Kleinwagen-Hersteller aus anderen EU-Ländern.
Alles nur Zufall?
Schon nach der letzten Bundestagswahl be-
schäftigte ein ähnlicher Fall die Öffentlichkeit: Die
FDP hatte etwa 1,1 Millionen Euro und die CSU
820.000 Euro Spenden aus dem Firmen-
konglomerat von August Baron von Finck erhalten,
der auch Miteigentümer der Mövenpick-Hotelkette
ist. Nach der Wahl senkte die schwarz-gelbe Koalition
die Mehrwertsteuer auf Hotelübernachtungen. Ob es
zwischen der Millionenspende und der Steu-
ersenkung einen Zusammenhang gibt, lässt sich
nicht beweisen – aber auch dieser Vorfall hat das
Vertrauen in die Politik geschmälert.

Ist unsere Bundeskanzlerin käuflich?

In Anlehnung an das Maubeerblatt,
das Magazin für den Südosten

Berlins (www.maulbeerblatt.com):

Denken wir an unseren drohnensüchtigen
Verteidigungsminister, der den Beipackzettel nicht
verstanden hat und sich wundert, warum man einen
flugfähigen Überwachungsapparat ohne Kollisions-
schutz bekommt, nachdem man ihn ohne einen sol-
chen bestellt hat (und noch dazu ca. 180 Drohnen-
abstürze verzeichnet werden müssen und davon nur
ein Drittel offiziell beziffert wurde - wie auch immer -
genaues weiß man nicht und wird es auch nie wis-
sen). Den Steuerzahler kostet das eine halbe Milli-
arde, Geld, mit dem Hartmut Mehdorn (erinnern wir
uns an die Offenlegungen als er noch bei der Bahn
war bereits im Jahr 2009 durch Günter Wallraff) den
Flughafen Tegel für die nächsten 20 Jahre auf Vor-
dermann bringen könnte, damit Anwohner und Tou-
risten auch künftig auf das Berliner Frontstadtfeeling
nicht verzichten müssen.
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Mo 18 - 20 + Do 19 - 20 Uhr offene Beratung
(Anwälte nur für Mitglieder der BMG eV)

A ! � " �� � #�������������

(Anwältin vom Arbeitslosenverband)
jeden 3. Mittwoch im Monat 19 - 20 Uhr
Bitte melden Sie sich telefonisch an!

��������I� ����� #�$%�s
jeden 1. Die / Monat um 19 Uhr
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Do 19 -20 Uhr

B��() B*�+��R M���� Abu-Jamal
Di 20 Uhr (in der Regel)

K,-./012-,3/,. 23, 10247 Berlin

gemeinnützig im Sinne

der Förderung von

- Verbraucherschut /-beratung

- Kultur

- Völkerverständigung und

- Volksbildung

I m p r e s s u m

Die Mieterladen-Info erscheint unregelmäßig.
Namentliche Beiträge müssen nicht der Meinung der
Redaktion entsprechen.
Herausgeber: UBI KLiZ e. V. / Mieterladen

Kreutzigerstraße 23, 10247 Berlin
www.ubi-mieterladen.de
V.i.S.d.P.: Heike Weingarten

Berliner

Mieter

Gemeinschaft

Möckernstraße 92, 10963 Berlin
www.bmgev.de
Die BMG ist seit langen Jahren unser
verläßlicher Kooperationspartner.

Spruch
Ich bin nicht kreativ, das ist nur Notwehr.

Funny van Dannen

"Wir holen uns den Kiez zurück!" sendet jeden 3.
Dienstag im Monat seit Juli 2012 um 20 Uhr live aus
dem StudioAnsage in Friedrichshain. Die UKW-Fre-
quenz 88,4 MHz stellt seit Mai 2010 die Medien-An-
stalt Berlin-Brandenburg den Berliner 'freien Radios'
zur Verfügung. StudioAnsage ist einer von 11 Sende-
partnern, die sich 168 Wochenstunden auf dieser Fre-
quenz teilen.
Zu allen Sendungen laden wir Gäste aus dem "nor-
malen" Leben, der Politik oder der Wirtschaft ins Stu-
dio ein. Es gibt aber auch vorproduzierte Einspieler
und auch themennahe Inhalte sind mit am Start. Und
immer gibt es aktuelle Termine.
Alle Sendungen stehen dauerhaft zum download be-
reit. Infos dazu gibt es auch bei uns unter http://
www.ubi-mieterladen.de/radiosendung.htm. Ihr könnt
unter Sender Berlin auch Kommentare an uns pos-
ten.
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Wowereit gibt seinerseits ein Beispiel sozialdemo-
kratischen Rechtsstaatsempfindens. Er hält das
Schallschutzurteil des Oberverwaltungsgerichts für
eine interessante Einzelmeinung, über die es sich
mit den Betroffenen zu streiten lohnt. Und Wolfgang
Schäuble macht die Bürger dieses Landes für das
Scheitern der großen Infrastrukturprojekte verant-
wortlich. Wie soll die Politik auch etwas erfolgreich
umsetzen, was mit vielen warmen Worten verkauft
wurde, wenn dann die Wutbürger den 10fachen Preis
für die halbe Leistung am Ende nicht mehr zahlen
wollen?
Und schließlich sind die Überschwemmungen und
Stürme im Land auch vielleicht hausgemacht, nicht
nur eine Millionenjahre Wiederkehr des Planeten. Der
tägliche  Raubbau an den Urwäldern der Welt für z.
B. Palmöl-Scheiß und Biodiesel, ist mit Schuld an
der Erderwärmung und des Tauen von Gletschern.
Deutschland ist eine der führenden Nationen, die die
Abholzung des Regenwaldes und die Vertreibung
der Bevölkerung vor Ort unterstützt und voran treibt.
(www.regenwald.org). Völlig logisch stellt die Politik
keinen Zusammenhang her.
Wenn Ihr nicht nur Bild-Zeitung o. ä. lesen würdet,
wüßtet Ihr, daß sie Euch schon immer verarschen.
Im Zeitalter der Information ist Querdenken, vor al-
lem Mitdenken angesagt.
Der ganze Scheiß lieg offen vor Euch, selbst das
Fernsehen berichtet - z. B. über Geheimverträge der
Regierungen der Welt mit den Global-Playern, wie
neulich Monitor offen legte oder man hat erkannt, daß
Flüchtlinge vor Lampedusa sterben, was ja leider
auch nichts Neues ist.
So erhält Vattenfall, weit entfernt jeder Rechtspre-
chung des Landes, eine Entschädigung in nicht un-
erheblicher Millionen-Höhe vom Steuerzahler für die
gesetzliche Abschaltung von zwei unsicheren Atom-
kraftwerken, weil eine dubiose Schiedsstelle ange-
rufen wurde. Gesetze werden einfach mal auf Kos-
ten des Steuerzahlers ausgehebelt. (monitor)
Und es fehlt das Geld für Kitas, auf die es ab August
2013 einen Rechtsanspruch gibt. Dumm läßt sich
eben leicher unterdrücken. Das war schon immer so.
Aber es brodelt, denn dumm ist ja nicht dumm. Es
brodelt überall auf der Welt... nicht ohne Grund....
Und nun noch mal kurz zrück zum Maulbeerblatt Juni
2013, denn da teilt ein gestandener Jouranlist - der
nicht nur mal kurz vor Ort in Afganistan war - mit, was
wirlich los ist. Es lohnt sich zu lesen, um sich eine
Meinung zu bilden. Die Freiheit Deutschlands wird
eben nicht am Hindukusch verteidigt.

Fortsetzung von Seite 1

Was
wünschst
Du Dir?

Mein Wunschzettel

Weltfrieden
kein genmanimuöiertes Essen
bezahlbares Wasser
bezahlbaren Strom
bezahlbare Mieten
und wenn das nichts wird,
dann alternativ Freunde treffen
und einfach mal alle viere gerade
sein
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Die Veranstaltenden behalten sich vor, vom Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder
Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder in der Vergangenheit durch rassistische,

nationalistische, antisemitische oder sonstige Menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind,
Zutritt zu verwehren oder von der Veranstaltung auszuschließen.

Rechtsextremismus ist kein Kavaliersdelikt,
sondern menschenfeindlich!

Initiative gegen Rechts
1. Di/ Monat / 19 Uhr
Kreutzigerstr. 23
www.initiative-gegen-rechts.de

Register Friedrichshain-Kreuzberg
jeden Do/ 19-20 Uhr

Kreutzigerstr. 23
www.register-friedrichshain.de

Antidiskriminierungsnetzwerk Berlin
www.adnb.de

Antifaschistisches Pressearchiv
www.apabiz.de

Antrirassistische Initiative Berlin
www.ari-berlin.org

Antirassistisch Interkulturelles Informationszentrum
www.aric.de

Berlin rechts außen
www.blog.schattenbericht.de

Blick nach Rechts
www.bnr.de

Bündnis gegen Lager Berlin-Brandenburg
http://bglbb.blogsport.de

Flüchtlingsrat Berlin
Menschenrechte kennen keine Grenzen
www.fluechtlingsrat-berlin.de

Investigate Thor Steinar
http://investigatethorsteinar.blogsport.de

Lifestyle, Symbole und Codes
www.dasversteckspiel.de

Mut gegen rechte Gewalt
www.mut-gegen-rechte-gewalt.de

Netz gegen Nazis
www.netz-gegen-nazis.de

Störungsmelder
blog.zeit.de/stoerungsmelder

Internet - Tips (Auswahl)
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